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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSG 1893 Leihgestern : SV Germ. 1929 Inheiden 
Freitag, 03.12.2021, 20:00 Uhr

Sieg für die TSG 1893 Leihgestern in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 1

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der TSG 1893
Leihgestern im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 gegen den SV Germ. 1929 Inheiden
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am
Freitag mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:15 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Zwischenzeitlich mussten Sarkis / Leun zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Gerlach / Stein aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. 2:3 endete
daraufhin das Doppel zwischen Kirsch / Manser und Sames / Stein aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Heß / Budak bezwangen Brill / Fink in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann wenig später Melkun Sarkis seine
Partie gegen Peter Sames noch im Entscheidungssatz. Ausreichend spielerische Mittel hatte
Johannes Leun letztlich parat, um sich gegen Heiko Gerlach durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Mario Kirsch hatte gegen Uwe Brill bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Schwierigkeiten. Maximilian Heß bezwang Michael Stein in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Passende spielerische Mittel hatte Lukas Budak letztlich an
der Hand, um sich gegen Julian Stein durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Keinen Zähler beisteuern konnte Niklas Manser im Match gegen Leon Fink, das 0:3
verloren ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Mit 3:1 hatte Melkun Sarkis im
Einzel gegen Heiko Gerlach die Nase vorn. Johannes Leun konnte im Spiel gegen Peter Sames
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG 1893 Leihgestern am 10.12.2021 gegen den TSV 1907
Allendorf/Lda III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
07.12.2021 gegen den TSV Klein-Linden II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG 1893 Leihgestern

Doppel: Sarkis / Leun 1:0, Kirsch / Manser 0:1, Heß / Budak 1:0 
Einzel: M. Sarkis 2:0, J. Leun 2:0, M. Kirsch 1:0, M. Heß 1:0, L. Budak 1:0, N. Manser 0:1 

 SV Germ. 1929 Inheiden
Doppel: Sames / Stein 1:0, Gerlach / Stein 0:1, Brill / Fink 0:1 
Einzel: H. Gerlach 0:2, P. Sames 0:2, M. Stein 0:1, U. Brill 0:1, L. Fink 1:0, J. Stein 0:1


